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Einige Leitfragen

 Welche Klimaveränderungen können bereits beobachtet werden, 

welche sind in der Zukunft zu erwarten?

 Wie verändern sich für den Wald (und den Streuobstanbau) relevante 

klimatische Parameter?

 Wie verändert sich die Baumarteneignung?

 Welchen Einfluss hat der Klimawandel auf Krankheiten und 

Antagonisten?

 Sind Ökosystemdienstleistungen in Gefahr?

 Gibt es geeignete nicht-heimische Arten und brauchen wir diese?

 Welche Anpassungsstrategien können empfohlen werden?
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Rheinland-Pfalz gehört zu den wärmsten 

und trockensten Regionen

Klimawirkungs- und Risikoanalyse des Bundes (KWRA 2021)

künftig Normalität?
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Klimawandel hat Auswirkungen auf 

phänologische Erscheinungen
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Klimawandel in Rheinland-Pfalz

Temperaturanstieg
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Klimatische Parameter

Sonnenscheindauer – Einfluss des Klimawandels?
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Klimawandel Zukunft

Höhere Maximumtemperaturen

1,9 °C-Anstieg 

gegenüber vorindustriell
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Das Waldklima verändert sich

starker KlimawandelKlima aktuell KlimaschutzKlima Vergangenheit

sehr kühl - mäßig warm kühl - warm mäßig kühl - warm mäßig warm - heiß

Darstellung: Rheinland-Pfalz Kompetenzzentrum für Klimawandelfolgen
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Einfluss klimatischer Parameter

Niederschlag Forstliche Vegetationszeit
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Klimaeignung der heimischen Baumarten

Rotbuche Eiche Fichte Waldkiefer Tanne

Darstellung: Rheinland-Pfalz Kompetenzzentrum für Klimawandelfolgen
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Klimawandel Zukunft

Extreme nehmen zu

Hitze Dürre Starkregen

Anzahl der Tage mit

Starkniederschlag

Anzahl der

Hitzewellen
Anzahl der Tage 

ohne Niederschlag

Darstellung: Rheinland-Pfalz Kompetenzzentrum für Klimawandelfolgen
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Folgen des Klimawandels

Weniger Bodenwasser schon heute
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Einfluss klimatischer Parameter

Trockenheit hat bereits zugenommen

Daten: KLIWA

Darstellung: Rheinland-Pfalz kompetenzzentrum für Klimawandelfolgen

Trockenheitsindex (Tage nFK < 30%) 
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Verbraunung als „neuer“ Risikofaktor?

Foto: Schröck 2019

Satellitenkarten der Verbraunungsereignisse in Europa von 2002 bis 2022: Gitterzellen auf der 

50-​Kilometer-Skala mit weiträumiger Verbraunung sind rot dargestellt. Die gestrichelte Linie 

trennt die gemäßigten (dunkelgrün) von den mediterranen Waldgebieten (cyan). (Grafik: Mauro 

Hermann / ETH Zürich)
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Potenzielle Wasserversorgung in der Zukunft
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Veränderung von 

(Klimawandel-)Stressfaktoren
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Klimawandel begünstigt Krankheiten 

und natürliche Gegenspieler

Manion Spirale

Darstellung: T. Mette et al., LWF aktuell, 3 / 2020

Fichtenborkenkäfer

2022: 59% am Gesamtholzeinschlag
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Was kann man tun?

Anpassungsfähigkeit und Resilienz verbessern

Naturnaher Mischwald

Bodenrestauration

Vielfalt

Waldüberführung

Stabilität und Vitalität

Neophyten steuern

Wassermanagement

Naturwald Plus

Waldmikroklima

Quelle: Landesforsten Rheinland-Pfalz: Grundsatzanweisung Waldverjüngung, verändert

Wildregulierung
Foto: Ulrich Matthes
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© Rheinland-Pfalz Kompetenzzentrum für Klimawandelfolgen

Waldtypisches Mikroklima fördern
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Entscheidungshilfen

Standortsinformationssystem Baumartenwahl

im Klimawandel (STOIS)

Standorttyp:

 Wärmestufe (forstliche Vegetationszeittemperatur Mai-September)

 Wasserhaushaltsstufe: orientiert an nutzbarer Feldkapazität im effektiven 

Wurzelraum, Jahresniederschlag und Wachstumsleistung der Bäume

 Grund/Staunässe (Hydromorphie), wenn vorhanden

Substratreihe:

 Zusammenfassung von Böden, die für die Vegetation ähnliche Substrate 

(Ausgangsmaterial) bilden

 Substratreihen werden für Baumarteneignung zusammengefasst zu sieben  

Basentypen (= Nährstoffversorgung)
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Entscheidungshilfe „Klima-Standortwald“ 

(StoIS-BAE)
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Tool für Stadtbäume

https://www.hlnug.de/themen/klimawandel-und-

anpassung/projekte/klimprax-stadtgruen/online-tool/klimaresiliente-

baumarten-finden

Tool für Streuobstarten?
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Brauchen wir ergänzende Baumarten?

Eignung der Fichte 

Ende des 

21. Jahrhunderts …

Was passiert aktuell?

 Heimische Baumarten zunehmend gestresst durch 

extreme Witterungen

 stark gestiegener Druck durch heimische und neue 

Krankheiten und Antagonisten

 Biodiversität durch den Klimawandel deutlich 

rückläufig

 Nutzen durch ergänzende Baumarten

 Risikostreuung

 Erhöhung der Artenvielfalt

 Minderung des Drucks durch einzelne Antagonisten

 Gefahren durch ergänzende Baumarten

 Invasives Verhalten

 Etablierung neuer Antagonisten

 Veränderung der Bodenchemie
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Ausgewählte Laubbäume aus 

Südeuropa, Kleinasien & Nordafrika

Französischer Ahorn
(Acer monspessulanum)

 +

Italienischer Ahorn
(Acer opalus)

+

www.wikipedia.de

Edelkastanie
(Castanea sativa)

+

B. RoseA. Kleber

Südl. Zürgelbaum
(Celtis australis)

 +

Baumhasel
(Corylus colurna)

 +

Mannaesche
(Fraxinus ornus)

 +

Nedelin

F. Xaver Pyxlyst

Walnuss
(Juglans regia)

-/+

Zerreiche
(Quercus cerris)

+

J. Fieber F. Xaver

Flaumeiche
(Quercus pubescens)

+

Kenraiz Siebrand

Silberlinde
(Tilia tomentosa)

-/+
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Überblick klimatische Eignung
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Artensteckbriefe und Herausforderungen 

für die forstliche Praxis

große Herausforderung:

Beschaffung von herkunftsgesichertem 

Saat-/Vermehrungsgut

https://www.klimawandel-rlp.de/klimawandelfolgen/wald/ergaenzende-baumarten/
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Weitere Infos zum Klimawandel in 

Rheinland-Pfalz:

www.klimawandel-rlp.de

Dr. Ulrich Matthes

Rheinland-Pfalz Kompetenzzentrum 

für Klimawandelfolgen

ulrich.matthes@klimawandel-rlp.de


